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Ausgebremst

Liebe Leserinnen, liebe Leser,

obwohl oder gerade weil Kfz-Sachverständige und Un-
fallforensiker im Alltagsgeschäft überwiegend mit zer-
störten Fahrzeugen und den traurigen Begleiterschei-
nungen der Individualmobilität beschäftigt sind, haben 
viele eine hohe Affinität zum schönen, sportlich dyna-

mischen und klassischen Automobil. Nicht selten findet sich daher auch ein 
Old- oder Youngtimer in behüteter Obhut. Damit liegt man auf einer Wel-
lenlänge wie rund 22 % aller Menschen in Deutschland (rund 15 Mio.), die 
sich laut IfD-Allensbach Oldtimer-Studie für Oldtimer-Pkw und -Motorräder 
interessieren. 
Allerdings beobachtet die Studie zugleich ein leicht zurückgehendes allgemei-
nes Interesse an Autos und Motorrädern in der Gesellschaft und nennt als Ursa-
che die Selbstverständlichkeit, mit der Menschen Fahrzeuge heute als Verkehrs-
mittel nutzen und nicht mehr als Status betrachten. Zudem soll der Old- und 
Youngtimer-Markt künftig durch weitere Begleiterscheinungen eher negativ 
beeinflusst werden: Die Zielgruppe der Enthusiasten altert und verstirbt in grö-
ßerer Zahl, als neue Interessenten nachrücken. Zudem haben laut Studie nur 
wenige Youngtimer das Potenzial zum Klassiker, weil sie noch überwiegend im 
Alltag bewegt werden. Ein weiterer Grund ist die grundsätzliche Umweltdiskus-
sion zu Verbrennungsmotoren und der damit – überhastete und oft unbegrün-
dete Imageverlust – unserer bisherigen Antriebskonzepte.
Nichtsdestotrotz sind heute 756.000 Pkw auf unseren Straßen älter als 30 Jahre 
unterwegs, die auch in Unfälle verwickelt werden. Im Titelthema dieser Aus-
gabe hat das Allianz Zentrum für Technik mit weiteren Partnern eine aktuelle 
Analyse von KH- und VK-Kollisionsschäden durchgeführt. Interessant dabei 
waren insbesondere diverse Verzögerungsversuche mit zahlreichen Oldtimern 
vom Kleinwagen bis zum Sportwagen und Vergleichsmessungen mit modernen 
Fahrzeugen, die dem Sachverständigen eine wertvolle Hilfe bei der Unfallanaly-
se sein können. Vor allem die deutlichen Unterschiede bei der Leistungsfähig-
keit von Oldtimerbremsanlagen sind ein wesentlicher Grund für das Unfallge-
schehen klassischer Fahrzeuge.

Mit besten Grüßen, Ihr

Thomas Seidenstücker, Chefredakteur VKU
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